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Wir, die Kinder und Erwachsenen der  
Peter-Schöffer-Schule, geben uns diese  
gemeinsame Schulordnung.

Sie soll uns das Schulleben erleichtern.

Umgang miteinander
Wir sind alle froh, wenn wir von anderen freund-
lich, höflich und ruhig angesprochen werden.
Deshalb bemühen wir uns, niemanden anzu-
schreien, zu beleidigen und auszulachen. 

Probleme und Streitigkeiten versuchen wir nicht 
mit Gewalt zu lösen, sondern friedlich im Ge-
spräch.

Mit dem Eigentum der Schule und der Kinder 
gehen wir sorgsam um.

Wenn ich etwas absichtlich beschädige, muss es 
ersetzt werden.

Das Miteinander bereitet uns mehr Freude, wenn 
sich alle Kinder an folgende Regeln halten:



Im Gebäude
Ich komme zwischen 8.00 Uhr und 8.15 Uhr zur 
Schule und gehe sofort in meinen Klassenraum, 
weil vorher das Schulgelände nicht beaufsichtigt 
wird. Meine Eltern verabschieden mich vor der 
Schule!

In den Fluren und auf den Treppen gehe ich 
langsam und leise.

Habe ich um 7.30 Uhr Schule, darf ich 
auch in der Pausenhalle bis zum Unter-
richtsbeginn warten.

Meine Jacke hänge ich ordentlich an den Klei-
derhaken. Die Schuhe stelle ich ins Schuhregal. 
Im Gebäude trage ich immer Hausschuhe.

In den Pausen muss ich gleich auf den Schulhof 
gehen. In Regenpausen werde ich in der Klasse 
beaufsichtigt.

In der Klasse beschäftige ich mich ruhig, Tobe- 
und Laufspiele finden auf dem Schulhof statt.

Nach der ersten Pause früh-
stücke ich im Klassenraum und 
bekomme etwas vorgelesen.



Auf dem Hof
Ich darf das Schulgelände während des Unter-
richts und während der Pausen nicht verlassen.

Ich vermeide Müll auf dem Schulhof und benutze 
die Papierkörbe.
Mein Frühstück sollte umwelt-
freundlich verpackt sein.

Ich entscheide mich für einen 
Schulhof und bleibe dort. Hinter das Schulgebäu-
de gehe ich nicht.

Damit ich niemanden verletze,
•	 werfe ich nicht mit Steinen, Kastanien,  
	 Schneebällen oder anderen Gegenständen
•	 spiele ich nur mit Softbällen und anderen  
	 Pausenspielsachen
•	 bringe ich keine gefährlichen Gegenstände  

	 zur Schule mit.

An den Spielgeräten verhalte ich mich fair 
und rücksichtsvoll.
Klettern ist auf den Spielgeräten erlaubt, 

nicht aber auf Bäumen.
Ich achte auf Bäume, Sträucher und Blumen auf 
dem Schulgelände und betrete keine Beete.
Die ausgeliehenen Spielgeräte bringe ich nach 
der Pause zurück.



In den Toiletten
Da niemand gerne eine schmutzige Toilette  
benutzt, halte ich sie sauber.
Ich benutze die Toilette allein. 
Ich benutze Toilettenpapier und wasche meine 
Hände mit Seife.
Ich spiele nie in den Toiletten 
und halte mich dort nicht länger 
als nötig auf.

Am und im Bus
Wir stellen unseren Ranzen vor dem Schulge-
bäude unter der Überdachung ab und dürfen uns 
auf dem kleinen Schulhof vor der Schule aufhal-
ten. Das Schulgelände verlassen wir nicht.
Beim Warten auf den Bus und im Bus nehme ich 
besondere Rücksicht auf die jüngeren Kinder.
Beim Einsteigen haben die jüngeren Kinder Vor-
tritt.
Ich gehe langsam und ohne zu drängeln zum 
Bus.
Ich setze mich hin und tobe nicht im Bus.

Allgemein
Ich nehme kein Handy und keine elektronischen 
Geräte mit in die Schule.



Jede Klasse kann sich eine Klassenordnung geben, in 
der weitere Gemeinschaftsregeln festgehalten werden.
Diese werden den Eltern mitgeteilt.

Ich habe die Schulordnung verstanden und will mich 
ernsthaft bemühen, die Regeln einzuhalten.

_______________________________
                        Schüler/in

Ich/Wir habe/n die Schulordnung zur Kenntnis  
genommen.

_________________________________
             Erziehungsberechtigte/r



Platz für Klassenregeln
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